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winkelig, Vorderecken abgerundet, Seitenrandleiste schmal, be-

wimpert. Fld. weniger dicht, doch stärker als das Halssch. punk-

tirt, mit 2 oder 3 kurzen, fast regelmäfsigen , nach aufsen ge-

bogenen kräftigen Punktreihen neben der Naht im ersten Drittel.

Diese Reihen sind bei abgeriebenen Stücken sehr deutlich. Bauch-

linien vollsfändig, ziemlich klein; sie reichen bis zur Mitte des

Segmentes und endigen neben der Aufsenecke der Hüftpfannen,

vom Seitenrande entfernt. Die Klauen haben in der Mitte einen

mäfsig spitzen Zahn.

Die Art unterscheidet sich von notivestis, wenn deren Be-

schreibungen von Mulsant und Crotch^) richtig sind, namentlich

dadurch, dafs die rothe Längsmakel nicht in ^ bis t der Länge

liegt, die Bauchlinien nicht | des Ringes erreichen und dafs die

Klauen nicht einfach sind; aber beide dürften zu derselben Gattung

gehören, die ich Empia nenne und die von Aulis durch die ebenen

Seitenstücke der Vorderbrust unbedingt abweicht.

^) In der Revision p. 294 fehlt Aulis rufoviltata Mls. Opusc.
1853, 135. Brasilia.

Aspidomorpha Gorkami.

Ovata, testacea (viridis), antennis articulis 2 iillimis slernoque

medio nigris, elytris sat fortiter crebreque piincfato-slrialis, puncfis

plurimis brunneo tinctis, interslitiis angnslis nonnullis subcostatis

prolecto explanalo limbo crasso sat fortiter refle.ro. — Long. 9 mill.

Hab. in foliis Solani. Natal: Estcourt (Gorham).

Von der sehr ähnlichen Asp. adjnncta Ws. leicht durch die viel

dichtere und etwas feinere Punktirung der Fld. verschieden, auf

denen mehrere Zwischenstreifen, namentlich der 1., 2. und 4. rip-

penförmig sind. Das Seitendach wird von der Scheibe durch eine

dichte Punktreihe, aber nicht durch eine weitläufige Grubenreihe

abgesetzt. Das Thier ist im Leben grün, nach dem Tode bräun-

lich gelb, die gröfsere Hälfte der Punkte auf den Fld. braun,

Glied 9 der Fühler an der Spitze angedunkelt, 10 und 11 schwarz,

eine Längsbinde über Pro- und Mesosternum und die Mittelrinne

des Metasternums schwarz. Punktstreifen der Fld. dicht punktirt,

hier und da durch schmale Zwischenwände unterbrochen; Seitendach

muldenförmig, dicht punktirt.

Ich widme die Art Hrn. Gorham, von dem ich sie erhielt.

J. Weise.
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